Social Day

 an der Wilhelm-Merton-Schule 

- Unterricht einmal anders

Wir müssen in Deutschland den Wert von Kindern, von Familien, vom menschlichen Miteinander der Generationen im öffentlichen Bewusstsein stärken. Ohne eine solche intensive Auseinandersetzung laufen wir Gefahr, dass sich lebensfeindliche, zukunftsverneinende und egoistische Tendenzen in unserer Gesellschaft verstärken.
Die Schüler und Schülerinnen der Wilhelm-Merton-Schule sollen die Möglichkeit bekommen sich begrenzt an einem Social-Day zu engagieren. Jede Klasse kann mit Absprache der Schülervertretung einen ganzen Tag lang Unterricht mal anders machen. Sie sollen Einrichtungen unterstützen mit dem Ziel, dass Schüler und Schülerinnen auch mal etwas anderes als Buchführung, DV und Gewinnmaximierung lernen. Sie sollten sich für ihre Mitmenschen und die Umwelt engagieren.
Beispielprojekt:

Das Alter unserer Gesellschaft wächst zunehmend und gleichzeitig nehmen Begegnungen und Kontakte zwischen den Generationen immer mehr ab. Die traditionelle Großfamilie wird immer seltener und die Zahl der Einpersonenhaushalte steigt kontinuierlich. Eine zunehmend größere Zahl von alten Menschen wird in Alten- und Pflegeheimen untergebracht. Oft leidet deshalb der Kontakt mit der Außenwelt. Viele alte Menschen fühlen sich abgeschoben. Gleichzeitig fehlt den jüngeren Menschen der Kontakt mit der älteren Generation.

Die Schüler/ -innen könnten ein vielfältiges und abwechslungsreiches Programm für Senioren erstellen, sich mit Ihnen beschäftigen und vielen alten Menschen eine Freunde damit bereiten.

Es besteht die Möglichkeit als gesamte Klasse teilzunehmen oder, dass einzelne SchülerInnen, die sich zu einer Gruppen zusammenfinden, gemeinsam am soziales Projekt durchführen. Die SchülerInnenvertretung kann bei Bedarf Einrichtungen vermitteln, in denen ein soziales Projekt durchgeführt werden kann. 

Geplant ist, dass die Projekte in der Zeit von Juni bis Anfang Juli stattfinden sollen. 

Interessierte Klassen und SchülerInnen sollen sich zur nächsten SV-Stitzung am 06.04.06 melden oder später eine Nachricht ins SV- Fach im Sekretariat hinterlassen. 

Für grob fahrlässig oder vorsätzlich herbeigeführte Schäden haftet die entsprechende Einrichtung

